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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV Heising : SSV Wildpoldsried 
Samstag, 18.11.2023, 19:00 Uhr

Koneberg, Maier und Reuter in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV Heising im
umdatierten Spiel der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) gegen den SSV
Wildpoldsried beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:3
zeigt beim deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt
waren an diesem Tag insbesondere Koneberg, Maier und Reuter, die all ihre Partien siegreich
gestalteten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Koneberg / Maier machten mit
Heisl / Striegel beim 11:6, 11:3, 11:8 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Die
richtige Herangehensweise hatte Eva Koneberg beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen
Isabell Heisl ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Zwischenzeitlich musste
Sabrina Maier zwar einen Satz weggeben, fuhr danach ihr Spiel gegen Elisa Heisl aber trotzdem
sicher in vier Sätzen ein. Das Zwischenergebnis zeigte zu diesem Zeitpunkt nun ein 3:0. Sigrid
Reuter machte mit Isabell Heisl bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann
ihr Einzel sicher. Nicht einen Satzgewinn überließ Sabrina Maier ihrer Gegnerin Simone Striegel
beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Das war
ein souveräner Sieg. Eva Koneberg kam mit der Spielweise von Elisa Heisl am Tisch gut zu Recht
und musste schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die sie auf dem Papier als
sehr große Favoritin gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Einen sicheren Punkt für ihre
Mannschaft holte Sigrid Reuter bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Simone Striegel. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Sabrina Maier die Gastspielerin Isabell Heisl in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. Zwischenzeitlich musste Sigrid Reuter zwar einen Satz
abgeben, fuhr ihr Spiel gegen Elisa Heisl aber dennoch sicher mit 3:1 ein. 9:0 hieß damit der letzte
Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Eher wenig Gegenwehr bekam Eva Koneberg bei ihrem Sieg
in drei Sätzen von Simone Striegel. Die beiden Teams verließen mit einem 10:0-Erfolg für den TSV
Heising die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Heising nun ein Punktekonto von 6:4 Punkten auf, während
der SSV Wildpoldsried vor dem nächsten Spiel, das am 21.11.2023 gegen den SV Tannheim
ansteht, 2:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Heising bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 25.11.2023 gegen den TSV Oberstdorf.

 Statistik:
 TSV Heising

Doppel: Koneberg / Maier 1:0 
Einzel: E. Koneberg 3:0, S. Maier 3:0, S. Reuter 3:0 

 SSV Wildpoldsried
Doppel: Heisl / Striegel 0:1 
Einzel: E. Heisl 0:3, I. Heisl 0:3, S. Striegel 0:3


